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«Sie wänd also uuswandere. Nach irgend eme Land wo me
Sie cha bruuche. Als was zum BlischpiiI »

«Zum BlischpiiI als Guvernör oder so, hani tänkt!»

Bei der Premiere

Platzanweiser: «Bedaure, mein Herr,
hier beim Notausgang dürfen Sie nicht
stehen, der ist für den Autor reser-
vierfl» H

BÄUMLI-HABANA
DER GUTE STUMPEN

EDUARD EICHENBERGER. SOHNE BEINWIlfSEE

Notenwechsel bei Kominforms

An Tito prichtef Stalin: «Kom(m),
Sei mir aufs Neu' erbötigl»
Die Antwort Titos: «Da in Form,
Hab' ich es nicht mehr nötig!» w*
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